	Checkliste

	Verkehrswege - allgemein

	Beschäftigte/r:


	     

	Arbeitsplatz:


	     

	Datum:


	     

	Mit der folgenden Checkliste kann das Hauspflege- und Servicepersonal die Qualität der Verkehrswege überprüfen.


	Gestaltungskriterium
	Mögliche Maßnahmen
	Mein Arbeitsplatz entspricht dem Kriterium

Nach Durchführung der Maßnahmen, falls dies direkt möglich ist.
	Bemerkungen

	Fußböden sind sicher gestaltet.

(Fast jeder 3. Unfall erfolgt durch Sturz auf ebenem Boden.)


	Der Boden und sein Belag sind rutschhemmend, ausreichend tragfähig und im Hinblick auf mögliche chemische, physikalische oder elektrische Einflüsse für den vorgesehenen Einsatz geeignet.


	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Der Boden weist keine unzulässigen Höhendifferenzen auf (Aufkantungen von mehr als 4 mm, die nicht angeschrägt sind) – zum Beispiel an Übergangsstellen von Fußbodenbelägen, Dehnungsfugen,  Installationseinbauten oder bei nur grob bearbeiteten Natursteinböden.


	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	Trittsicherheit der Verkehrswege ist sichergestellt


	Im Eingangsbereich werden Schmutzfangmatten, welche Nässe und Staub binden, eingesetzt.
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Schmutzfang im Eigangsbereich bodeneben (maximal 4 mm Kante)

Anti-Rutschstreifen sind aufgeklebt (vor allem an Rampen und Treppen).

Der Fußboden kann durch Einsatz von geeigneten Mitteln und Reinigungsverfahren sicher und hygienisch einwandfrei gereinigt werden.


	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Reinigungsmittel und -verfahren sowie gegebenenfalls Pflegemittel sind auf den jeweiligen Bodenbelag

abgestimmt, damit die erforderliche Rutschhemmung erhalten bleibt.
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Der Fußboden wird sachgerecht gepflegt. (Der sogenannte „Gleitreibungsfaktor“ kann zum Beispiel durch ein Glätteprüfgerät vergleichend festgestellt werden. [image: image2.png]



Mobiles Prüfgerät gemäß

E DIN 51131
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	Stolperstellen an Verkehrswegen sind vermieden.


	Hindernisse auf den Fußböden werden beseitigt.
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Anschlusskabel beziehungsweise Verlängerungen für Elektrogeräte sind außerhalb von Gehbereichen verlegt oder es werden Kabelbrücken verwendet.
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Schäden an Boden- oder Teppichbelägen wie hochstehende Kanten, lose Gleitschutzkanten, Unebenheiten im Fußboden und ähnliche Stolperstellen werden beseitigt. 
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Fußmatten, Läufer und Teppiche sind gegen Wegrutschen und Aufkantungen gesichert.
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Vorleger beziehungsweise  Abtreter sind möglichst flach (Kanten maximal 4 mm) gestaltet und mit einer rutschhemmenden Unterlage versehen.
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Bei trocken zu reinigenden Böden sind vorhandene Fußbodenanschlussdosen

(Elektranten) fußbodenbündig abgedeckt und gegen hoch stehende Bodenbeläge mit Teppichschutzrahmen abgedeckt.
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Roste liegen ausreichend breit und

höhengleich auf. Sie biegen auch unter Last nicht zu sehr durch und sind gegen Verschieben sowie Abheben gesichert.


	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	Verkehrswege im Freien sind sicher benutzbar.
	Die Verkehrswege im Freien werden entsprechend den Verkehrswegen in Gebäuden instand gehalten und gereinigt.


	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Laub, Bemoosungen und starke Verschmutzungen, die die Rutschgefahr erhöhen, werden regelmäßig entfernt.
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Bei Schnee und Eis wird durch frühzeitiges Räumen und Streuen vor dem allgemeinen Arbeitsbeginn Unfällen vorgebeugt.


	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Frostbedingte Schäden wie zum Beispiel Iose Platten und ausgebrochene Treppenstufen werden instand gesetzt.
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Hoch stehende Roste werden gerichtet oder ausgetauscht.
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Wege für den Geh- und für den Fahrverkehr sind zum Beispiel durch Abschrankungen oder Farbmarkierungen (gelbschwarzgestreift) voneinander getrennt, insbesondere im Bereich von Gebäudedurchfahrten und bei Gabelstaplerverkehr.


	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Die Breite der Verkehrswege ist auf den Fahrverkehr und den Umfang des Personenverkehrs

abgestimmt.


	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Bodenöffnungen, die durch Instandhaltungsarbeiten entstehen, werden gut sichtbar umzäunt oder umwehrt.
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     

	
	Die Verkehrswege auf dem Betriebsgelände sind ausreichend beleuchtet.


	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein
	     


In diesem Dokument wird auf eine geschlechtsneutrale Schreibweise geachtet. Wo dieses nicht möglich ist, wird zugunsten der besseren Lesbarkeit das ursprüngliche grammatische Geschlecht verwendet. Es wird hier ausdrücklich darauf hingewiesen, dass damit auch jeweils das andere Geschlecht angesprochen ist.
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